
Auf-/Zu-Prozessventile können auf unterschiedliche Arten mittels 
Pneumatik automatisiert werden. 
Dieses White Paper betrachtet die Automatisierung mit Einzelventil, 
Ventilinsel und digitaler Ventilinsel und vergleicht die drei Ansteue-
rungsarten hinsichtlich:
•	 benötigter Hardware/Komponenten und der jeweiligen 

Installationsaufwände
•	 Investitionskosten
•	 Möglichkeiten der Drucklufteinsparung und 
­erhöhter ­Energieeffizienz

•	 Diagnose- und Wartungsmöglichkeiten
•	 Möglichkeiten der Funktionsintegration
•	 Einsatzmöglichkeiten in sicherheitsgerichteten Kreisen
•	 Einsatzmöglichkeiten in explosionsgefährdeten Bereichen

White Paper: Automatisierung von Auf-/Zu-Prozessventilen. 
Ein Vergleich von Ansteuerungsarten für pneumatische Antriebe
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Executive Summary

Prozessventile, wie Absperrklappen oder Kugelhähne, können auf 
verschiedene Arten mittels Pneumatik automatisiert werden.  
Das Automatisierungskonzept wird in der Regel bestimmt durch die 
Anforderungen aus den Gegebenheiten der verfahrenstechnischen 
Anlage z.B. der räumlichen Ausdehnung der Anlage. Es gibt aber auch 
Anlagen, bei denen die Anforderungen durch mehrere Konzepte 
realisiert werden können. Die Entscheidung erfolgt oftmals basierend 
auf guten Erfahrungen in der Vergangenheit bei der Umsetzung eines 
Konzeptes. Eine generelle Zurückhaltung und geringe Risikobereit-
schaft bei der Implementierung neuer Technologien verhindern aber 
die Ausschöpfung zusätzlicher monetärer Vorteile über den Lebens
zyklus von Produktionen. Dies trifft noch verstärkt zu auf neue Tech-
nologien, die Möglichkeiten der Digitalisierung konsequent umsetzen 
und völlig neue Funktionen der Automatisierung ermöglichen bis hin 
zu autonomen Anpassungen der Prozesssteuerung bei Prozessände-
rungen. Nachfolgend werden verschiedene Möglichkeiten der Auto-
matisierung pneumatischer Antriebe modellhaft verglichen auf Basis 
von einfachen Auf-/Zu-Prozessarmaturen.

Mehr Risikobereitschaft
bei der Implementierung neuer 

Technologien ermöglicht die Aus-
schöpfung zusätzlicher monetärer 
Vorteile über den Lebenszyklus  
von Produktionen.
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Automatisierungskonzepte für Prozessventile

Automatisierung mit Einzelventilen direkt am Antrieb

Bei der Ansteuerung über Einzelventile wird dieses über eine Namur-Schnittstelle direkt 
am Antrieb montiert. Die Ansteuerung erfolgt über ein elektrisches Signal aus der 
überlagerten Steuerung mittels binärer Ausgänge. Dazu wird jedes Ventil separat über 
E/A-Module (Eingangs-/Ausgangsmodule) mit der Steuerung verbunden. Die Druckluft 
wird über eine Ringleitung direkt an das Einzelventil angeschlossen, so dass der 
Steuerdruck unmittelbar nach dem Schaltvorgang an dem Antrieb ansteht. Die Rück
meldungen der Prozessventilstellungen werden traditionell über wiederum einzeln  
verdrahtete, Sensorboxen an die überlagerte Steuerung umgesetzt. Im Vergleich zu  
den folgenden Varianten sind bei dieser Variante nur sehr eingeschränkt Diagnose
funktionen in Bezug auf mögliche sich ändernde Prozessgegebenheiten oder die Feld-
komponenten selbst möglich. 

Typische Anwendungsfälle für Einzelventile sind zentrale Automatisierungsarchitekturen 
in räumlich stark ausgedehnte Anlagen, z.B. für kontinuierliche Prozesse im Bereich  
der Chemischen Industrie, in denen trotz großer räumlicher Ausdehnung schnelle Schalt
zeiten gefordert sind. Des Weiteren eignen sich High-End-Einzelventile aufgrund ihrer 
sehr guten Beständigkeit für den direkten Einsatz unter rauen Outdoor-Bedingungen, 
wie bspw. bei Tieftemperatur und auch bei hohen Anforderungen an Sicherheit und 
Explosionsschutz.

Bild 1: Ansteuerung über Einzelventile

Einzelventile werden direkt am 
Antrieb montiert, wodurch der 

Steuerdruck unmittelbar nach dem 
Schaltvorgang ansteht.

PLS/SPS-Ebene

Feldbus

Einheit 1 Einheit 2 Einheit 3 Einheit 4 Einheit 16...
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Automatisierung über Ventilinseln

Bei der Automatisierung über Ventilinseln wird die Funktion des Einzelventils in eine 
Ventilinsel integriert, d.h. die Ansteuerung der Antriebe erfolgt über die Ventilscheiben 
auf der Ventilinsel. Binäre Ausgänge in der überlagerten Steuerung, die beim Einsatz 
von Einzelventilen für die Ansteuerung benötigt werden (siehe Kapitel „Automatisierung 
mit Einzelventilen direkt am Antrieb“), können entfallen. Dadurch werden Investitions-
kosten bei den E/As und auch bei der Verkabelung gespart. Die Druckluftzufuhr wird bei 
dieser Variante an die Ventilinsel angeschlossen und dann von den einzelnen Ventil-
scheiben direkt zu den jeweiligen Antrieben geführt. Die Rückmeldungen der Prozess-
ventilstellungen werden auch hier traditionell über einzeln verdrahtete Sensorboxen an 
die überlagerte Steuerung gegeben.

Im Gegensatz zu Einzelventilen ergibt sich beim Einsatz von Ventilinseln eine Begrenzung 
in der Anwendung bei räumlich ausgedehnten Anlagen, falls definierte Öffnungs- und 
Schließzeiten der Prozessventile gefordert werden. In kleineren, dezentral/modular auto
matisierten Anlagen und bei kürzeren Verschlauchungswegen, z.B. bei Indoor-Anlagen 
für Batch-Prozesse bietet diese Art der Ansteuerung jedoch eine Vielzahl von Vorteilen. 
So punktet die Ventilinsel mit vorkonfektionierten Diagnosemöglichkeiten, der Möglich-
keit unterschiedlichste Funktionen direkt auf der Ventilinsel-Plattform zu integrieren und 
höherer Flexibilität, bspw. durch einfachen Austausch/Erweiterung von Ventilscheiben.

Bild 2: Ansteuerung über Ventilinseln

Ventilinseln bieten vorkonfek-
tionierte Diagnosemöglich

keiten, umfangreiche Möglichkei-
ten der Funktionsintegration sowie 
hohe Flexibilität. 

PLS/SPS-Ebene

Feldbus

Einheit 1 Einheit 2 Einheit 3 Einheit 4 Einheit 16...
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Automatisierung über digitalisierte Ventilinseln

Ein Beispiel für digitale Feldkomponenten ist die neue digitale Ventilinsel von Festo, das 
Motion Terminal VTEM. Durch die Ergänzung zusätzlicher Sensorik und die konsequente 
Integration von Mechanik, Elektronik und Software können völlig neue monetäre Vor
teile in allen Phasen des Anlagenlebenszyklus erreicht werden. Auf einer standardisierten 
Hardware (HW)-Plattform können durch die Installation von Software (SW) -Apps bis zu 
50 unterschiedliche pneumatische Anwendungen realisiert werden. Die Vorteile der HW-
Standardisierung werden hier kombiniert mit der Flexibilisierung der Automatisierungs-
funktion durch SW-Apps. 
Neue Apps werden laufend ergänzt, z.B. die Endpositionserkennung bei Auf-/Zu-Prozess-
ventilen, bei der auf traditionelle Endschalter oder Sensorboxen, und damit die Ver
drahtung derselben verzichtet werden kann. Diese Möglichkeit wurde in den Vergleich 
eingearbeitet. Wie bei Ventilinseln sind keine binären Ausgänge notwendig, da die 
Ansteuerung der Antriebe direkt über die integrierten Ventilscheiben erfolgt. Auch die 
Druckluftversorgung erfolgt analog zur Variante „Automatisierung über Ventilinseln“.

Digitalisierte Ventilinseln können überall dort zum Einsatz kommen, wo noch mehr Intel-
ligenz direkt im Feld benötigt wird. Sie bieten eine enorme Flexibilität sowohl hinsichtlich 
Lagerhaltung (nur eine Hardware ist notwendig) als auch hinsichtlich der Funktionen, 
die einfach per App verändert und angepasst werden können. Auch bei Prozessen, die 
trotz sich ändernder Rahmenbedingungen gleichbleibende Ergebnisse liefern müssen, 
spielen digitalisierte Ventilinseln ihre Stärken in Form von Selbstoptimierung und Selbst-
adaption aus. Hinsichtlich der räumlichen Einsatzgebiete sind die Möglichkeiten 
deckungsgleich mit normalen Ventilinseln.

Bild 3: Ansteuerung über das digitale Motion Terminal

Digitale Ventilinseln werden 
über Software-Apps gesteuert 

und bieten eine große Zahl pneu-
matischer Anwendungen auf nur 
einer Hardwareplattform. Umfang-
reiche Sensorik ermöglichen zudem 
die Selbstoptimierung und Selbst-
adaption. 

PLS/SPS-Ebene

Feldbus

Einheit 1 Einheit 2 Einheit 3 Einheit 4 Einheit 16...
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Vergleich der Investitionskosten

Versuchsaufbau

Der Vergleich der Investitionskosten wurde für zwei unterschiedliche Umgebungs
bedingungen und Anlagencharakteristika durchgeführt:
•	 Indoor-Anlage ohne Explosionsschutzanforderungen und 
•	Outdoor-Anlage mit Anforderungen gemäß ATEX Zone 2 

In die Betrachtung fließen Kosten ein für:
•	Automatisierungskomponenten inkl. Schaltschränke
•	Montageleistungen und -materialien. 

Insgesamt werden 16 Antriebe über elektrische Leitungen und Pneumatikschläuche mit 
einer durchschnittlichen Länge von jeweils 25 Metern angeschlossen. Die pneumatische 
Ringleitung, die bei der Variante mit Einzelventilen erforderlich ist, wurde kostenneutral 
gegenüber dem Verschlauchungsaufwand der Antriebe bei den anderen Varianten  
angenommen. 

Indoor-Anlage ohne Explosionsschutzanforderungen

Der Vergleich für die Anlage ohne Explosionsschutzanforderungen zeigt, dass sich bei 
Nutzung von Ventilinseln ca. 20 % niedrigere Investitionskosten ergeben als beim Einsatz 
von Einzelventilen. Die Einsparungen resultieren im Wesentlichen aus der Montage und 
den niedrigeren Kosten der Automatisierungskomponenten. Das Motion Terminal liegt 
bei den untersuchten Kosten auf vergleichbarem Niveau zur Ventilinsel. Die Betrachtung 
der Einzelpositionen zeigt jedoch deutliche Unterschiede. Durch den Wegfall der Stel-
lungsrückmeldungen ist als Verbindung nur noch der Pneumatikschlauch erforderlich. 
Hierdurch werden die Montagekosten deutlich reduziert, die Investitionskosten für die 
Automatisierungskomponenten sind dafür höher im Vergleich zu den anderen Varianten. 

Bild 4: Vergleich der Investitionskosten für eine Indoor-Anlage ohne Anforderungen an Explosionsschutz

Investitionskosten Indoor, ohne Explosionsschutzanforderungen
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Outdoor-Anlage mit Anforderungen gemäß ATEX Zone 2

Für die Outdoor-Anlage mit Explosionsschutzanforderungen ergeben sich vergleichbare 
Verhältnisse bei den Varianten Einzelventil und Ventilinsel. Die Gesamtkosten für die 
Ventilinselvariante liegen allerdings hier deutlich niedriger, nämlich bei ca. der Hälfte der 
Kosten der Einzelventilvariante. Grund hierfür sind die deutlich höheren Anforderungen 
an die Einzelventile bei Einsatz im Ex- und Außenbereich. Derartige Unterschiede treffen 
auch auf die Indoor-Variante zu, sofern man dort die für die Chemie typischen High-End 
Einzelventile mit Magnetsystem und Anschlusskasten vorsieht. Im Beispiel „Indoor-
Anlage ohne Explosionsschutzanforderungen“ wurde hingegen die einfachste Variante 
an Einzelventilen eingearbeitet. Die deutliche Kostensteigerung bei der Motion Terminal 
Variante gegenüber der Ventilinsel ergibt sich aus der Notwendigkeit, überdruckge
kapselte Schränke vorzusehen, da das Terminal momentan noch nicht mit ATEX-Zertifi-
katen verfügbar ist. Aber auch diese Variante ist immer noch deutlich reduziert in den 
Kosten gegenüber der Einzelventilvariante.  

Weiteres Potenzial für Kostenreduzierungen

Über die reinen Investitionskosten hinaus gibt es weitere deutliche Unterschiede in den 
Varianten, die zu entsprechenden Kostenreduzierungen über den gesamten Lebens
zyklus der Anlage führen und damit nicht zuletzt auch zur Verbesserung der Wettbewerbs-
fähigkeit. Die dafür relevanten Funktionen und Unterschiede erläutern wir Ihnen im  
weiteren Verlauf dieses White Papers.

Bild 5: Vergleich der Investitionskosten für eine Outdoor-Anlage mit Anforderungen nach ATEX Zone 2

Einzelventile können direkt im 
Ex-Bereich eingesetzt werden, 

müssen dafür jedoch auch deutlich 
höhere Anforderungen erfüllen, 
was sich spürbar in den Gesamt-
kosten niederschlägt.

Investitionskosten Outdoor, ATEX Zone 2
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Möglichkeiten der Drucklufteinsparung und 
erhöhter Energieeffizienz …

… mit Einzelventilen

Durch die direkte Montage am Antrieb ohne zusätzliche Verschlauchung ist das Potential 
für Leckagen an dieser Schnittstelle grundsätzlich gering. Weitere Druckluft-Einspar
potenziale ließen sich beim Einsatz von Einzelventilen nur mit zusätzlicher Sensorik im 
Luftleitungssystem heben.

… mit Ventilinseln

Die Funktionsintegration ermöglicht die exakte Anpassung der Ventilinselkonfiguration 
an die jeweilige Applikation und unterstützt somit einen energieeffizienten Betrieb.  
Beispielsweise können integrierte Proportional-Druckregelventile (Bild 7) den Druck je 
nach Bedarf anpassen oder fest eingerichtete Druckzonen nur einen einmal festge
legten Druckaufbau zulassen. Beide Funktionen können einfach auf der Ventilinselplatt-
form implementiert werden und verhindern unnötige hohe Drücke und damit Druckluft-
verbräuche. 
Ein weiterer Vorteil von Ventilinseln sind die einfachen Diagnosemöglichkeiten durch 
integrierte Druckschalter und Durchflusssensoren. Fehler und Leckagen lassen sich 
damit leicht erkennen und zielgerichtet beheben.

Bild 6: Prozessventileinheit mit direkt am Antrieb montiertem Einzelventil

Bild 7: Ventilinsel mit vier direkt integrierten Proportional-Druckregelventilen

Ventilinseln bieten Diagnose- 
und Regelmöglichkeiten, um 

Drücke und Druckluftverbräuche 
bedarfsgerecht zu steuern.
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… mit digitalisierter Ventilinseln

Nimmt man als Beispiel für digitalisierte Ventilinseln das Festo Motion Terminal, so ist  
zu erkennen, dass bei diesem für einen energieeffizienten Betrieb ein ganzheitlicher 
Konzeptansatz verfolgt wurde. Neben Apps zur Energieeinsparung wurden zur Steuerung 
der Ventilhauptstufen energiearme Piezoventile entwickelt. Mit ihnen lässt sich der 
Energieverbrauch für die Vorsteuerung um bis zu 90 % senken. 
Von den aktuell zehn zur Verfügung stehenden Apps sind die folgenden zwei speziell 
dafür konzipiert Druckluft einzusparen.

Weniger Druckluftverbrauch – durch „ECO-Fahrt“
Jeder pneumatische Antrieb wird in der Projektierung mit einem größeren 
Drehmoment bzw. auf eine größere Kraft gelegt, als für den eigentlichen 

Arbeitshub notwendig wäre. Dieser Sicherheitsfaktor variiert je nach Planer/Betreiber 
bis zur Hälfte des benötigen Drehmomentes oder der Kraft. Vor allem bei Anlagen im 
Dauerbetrieb macht sich dies später im Druckluftverbrauch signifikant bemerkbar. Die 
Motion App ECO-Fahrt ist in der Lage, den durch Sicherheitsfaktor und Antriebsgröße 
bedingten erhöhten Druckluftverbrauch einzusparen und den Druck im Antrieb auf den 
für die Applikation erforderlichen Minimaldruck zu reduzieren. Dadurch wird weniger 
Druckluft verbraucht. Erfahrungen zeigen, dass bis zu 50 Prozent Energieeinsparung 
möglich sind. Dies ist besonders interessant bei Applikationen, die einen kontinuierlichen 
Druckluftverbrauch haben, wie z.B. Anlagen, die Zement in Säcke abfüllen. Ein weiterer 
Vorteil: da die App und deren Verarbeitung dezentral erfolgt, ist kein Eingriff in über
lagerte Steuerungen erforderlich und es wird auch keine zusätzliche Kommunikation auf 
den Bussystemen erzeugt. 

Spart Zeit und Geld: Die antriebsbezogene Diagnose von Leckagen  
mit „Diagnose Leckage“
Leckagen im Betriebsalltag zu identifizieren, bedeutet normalerweise einen 

nicht unerheblichen Zeitaufwand. Falls eine Produktion keinen Stillstand erlaubt, bietet 
die App zur Diagnose von Leckagen große Vorteile. Sie ermöglicht eine schnelle Fehler
allokation, da Leckagen antriebsbezogen und damit genau lokalisiert werden können. 
Aufwändige Fehlersuchen in z.T. ausgedehnten Netzen entfallen, mit der Beseitigung der 
Leckagen kann unmittelbar begonnen werden. Im normalen Anlagenbetrieb lassen sich 
individuell eine Anzahl von Schaltspielen vorgeben, bei Erreichung der Vorgabe erfolgt 
ein Test auf mögliche Leckagen.

… durch Optimierung des gesamten Druckluftsystems

Neben der Auswahl von effizienten Komponenten trägt grundsätzlich auch die Optimie-
rung des gesamten Druckluftsystems in vielen Fällen zu maßgeblichen Einsparungen 
bei. Eine ganzheitliche und nachhaltige Betrachtung hilft dabei Druckluft-Einsparpoten-
ziale zu ermitteln und bestmöglich auszuschöpfen. Festo bietet zu diesem Zweck die 
Energy Saving Services nach DIN EN ISO 11011 an. Ein maßgeschneidertes, modular 
aufgebautes Dienstleistungsprogramm, bei dem der Kunde entscheidet, in welchem 
Umfang er den Service in Anspruch nehmen möchte.

Digitale Ventilinseln bieten 
zahlreiche Möglichkeiten die 

Energieeffizienz des automatisier-
ten Prozesses zu erhöhen. Zudem 
kommen in den Ventilen selber 
energiearme Piezoventile zum Ein-
satz, was den Energieverbrauch für 
die Vorsteuerung um bis zu 90 % 
senkt.

ECO-Fahrt reduziert den Druck 
im Antrieb auf das benötigte 

Minimum und spart so bis zu 50 % 
Druckluft. 

Diagnose Leckage findet 
Leckagen direkt am Antrieb. 

Aufwändiges manuelles Lokali
sieren der Leckage entfällt damit. 

Großes Einsparpotenzial steckt 
in der korrekten Auslegung des 

gesamten Druckluftsystems.



10

© Copyright 2020, Festo SE & Co. KGWhite Paper: Automatisierung von Auf-/Zu-Prozessventilen.  
Ein Vergleich von Ansteuerungsarten für pneumatische Antriebe

Diagnose-/Wartungsmöglichkeiten …

… mit Einzelventilen

Einfache Einzelventile, die dem Stand der Technik entsprechen, bieten derzeit keine 
integrierten Diagnosemöglichkeiten. Sind entsprechende Funktionalitäten gefragt, müssen 
das Einzelventil bzw. die Peripherie rund um das Ventil mit zusätzlicher Sensorik aus
gestattet und verschaltet werden. Vereinzelt existieren neu entwickelte Lösungen mit 
integrierter Sensorik auf dem Markt, die jedoch hinsichtlich Kosten/Nutzen sowie 
Bauraum einer eingehenden Prüfung unterzogen werden sollten, bevor sie zum Einsatz 
kommen. 
Konzepte, bei denen eine Zustandsüberwachung des Ventils ohne zusätzliche Sensorik, 
lediglich über Messung/Analyse des Stromflusses der Magnetspule realisiert werden 
kann, existieren bereits, können sich aber bisher am Markt nicht etablieren. 

Die Fehlersuche vor Ort auf Produktionsanlagen gestaltet sich bei Einzelventilen 
aufgrund der räumlichen Verteilung oft zeitintensiv.

… mit Ventilinseln

Gegenüber Einzelventilen bieten Ventilinseln eine Vielzahl von vorkonfektionierten Diag-
nosemöglichkeiten der Komponenten selbst sowie zusätzlich noch Monitoringfunktionen 
in Bezug auf z.B. Anzahl von Schaltzyklen des Antriebs, die die Basis bieten können für 
Preventive Maintenance (Vorbeugende Wartung).

Im Bereich der Selbstdiagnose bieten Ventilinseln z.B. (am Beispiel der MPA von Festo):
•	Feststellung und Lokalisierung von Unterspannung
•	Detektion von Drahtbruch und Kurzschluss (bis zur einzelnen Ventilscheibe)
•	Condition Monitoring (Sollwertvorgabe der Schaltspiele pro Ventil, Überwachung 

nachgelagerter Mechanik/Prozess, Präventive Diagnose/Wartung).

Modulare Ventilinsellösungen erlauben die Integration von Pneumatik, Elektrik und 
sogar Steuerungsmodulen auf ein und derselben Plattform. Dies eröffnet weitere 
Möglichkeiten, speziell im Bereich der Diagnose im Prozess. Mittels individueller Pro-
grammiermöglichkeiten und ergänzender Sensorik können so bspw. auch Predictive 
Maintenance-Funktionalitäten (Vorausschauende Wartung) umgesetzt werden.
Neben der im Vergleich zu Einzelventilen vereinfachten Fehlersuche – alle Ventile eines 
Anlagenteils befinden sich am selben Ort, LED-gestützte Diagnose etc. – verfügen Ventil
inseln zudem über zahlreiche Anbindungsmöglichkeiten, die Zustandsüberwachung  
und Fehlersuche via Remote ermöglichen. Die Ausgabe kann via Feldbus/Ethernet auf 
dem Leitsystem erfolgen oder über OPC-UA von der Ventilinsel direkt an Cloud-gebun-
dene Dashboards (Bild 8) gesendet werden. Diese Dashboards sind weltweit über das 
Internet abrufbar und somit hat man jederzeit von überall den Live-Zustand anhand 
eines digitalen Abbildes der Ventilinsel im Blick.

Bild 8: Im Dashboard ist ein exaktes Abbild der individuellen Konfiguration zu sehen inkl. Ist-Kenngrößen und -daten.

1

Modulare Ventilinsellösungen, 
wie bspw. die CPX-MPA von 

Festo, bieten eine Vielzahl von vor-
konfektionierten Diagnosemöglich-
keiten. Die Auswertung kann vor 
Ort oder im übergeordneten Leit-
system erfolgen oder via Cloud-
Services weltweit über das Internet 
abgerufen werden. 
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... mit digitalisierter Ventilinseln

Digitalisierte Ventilinseln bieten dieselben Möglichkeiten hinsichtlich Wartung und Diag-
nose wie herkömmliche Ventilinseln, gehen aber auch noch ein ganzes Stück weiter. 
Jede Ventilscheibe verfügt über integrierte analoge Druck-, Hub- und Temperatursensorik 
(Bild 9), die ihre Daten kontinuierlich mit dem Controller austauschen. Das System wird 
dadurch befähigt, Bewertungen und Entscheidungen selbst vorzunehmen. Die digitali-
sierte Ventilinsel adaptiert sich also bis zu einem gewissen Grad selbst, um die (per App) 
definierten Prozess-Werte einzuhalten. Sollten Abweichungen festgestellt ­werden, die 
über die Selbstadaption nicht reguliert werden können, so gibt das System Warnmel-
dungen aus.

Bild 9: Aufbau einer Ventilscheibe des Motion Terminals. Hub-, Druck und Temperatursensorik sind direkt integriert

Ventilelektronik mit Sensorik 
Hub-, Druck- und Temperatur-
sensorik sorgt für optimale 
Regelung und transparentes 
Condition Monitoring.

Vier Piezo-Vorsteuerventile
Äußerst kurze Schaltzeiten, 
geringer Energieverbrauch,  
langlebige und robuste Technik.

Vier Membran-Sitzventile 
Die individuelle Ansteuerung 
der einzelnen Sitzventile ermög-
licht höchste Flexibilität.

Digitalisierte Ventilinseln diag-
nostizieren und adaptieren sich 

bis zu einem gewissen Grad selbst. 
Das manuelle Eingreifen reduziert 
sich somit auf ein Minimum.
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Möglichkeiten der Funktionsintegration

… bei Einzelventilen

Einzelventile bieten im Standard meist keine Möglichkeiten Funktionen direkt zu integ-
rieren. Natürlich besteht (nach vorausgehender Kosten-/Nutzen-Abwägung) die 
Möglichkeit kundenindividuelle Lösungen zu entwickeln. Diese sind jedoch mit hohem 
Engineeringaufwand verbunden und daher nur in den wenigsten Fällen zu empfehlen.

Umgekehrt werden Einzelventile oftmals genutzt, um sie als Bauteile in Systeme/
Module zu integrieren.

… bei Ventilinseln

Wie bereits im Kapitel „Diagnose-/Wartungsmöglichkeiten“ dargelegt, erlauben modu-
lare Ventilinsellösungen, wie beispielsweise die CPX-MPA von Festo, die Integration von 
Pneumatik, Elektrik und sogar Steuerungsmodulen auf ein und derselben Hardware-
Plattform. Diese Kombinationsmöglichkeit eröffnet ein Maximum an Konnektivität und 
Flexibilität. 

Die Plattform bietet Integrationsmöglichkeiten sowohl auf elektrischer und pneumati-
scher Seite als auch für Funktionen, die beide Seiten betreffen:
•	Diverse Anschlussvarianten der Spannungsversorgung
•	Über 15 verschiedene Busknoten
•	Zahlreiche Varianten von digitalen und analogen E/A-Modulen
•	Technologie-Module für die Mess- und Proportionaltechnik
•	Sicherheitstechnik und Diagnosesysteme

Neben der Integration von Hardware-Modulen schafft die integrierbare Steuerung 
weiteren Raum für individuelle Funktionalitäten.

Automatisierung mit Funktionsintegration
Die pneumatischen und elektrischen Module der Ventilinsel CPX/MPA

Baukastennummer

Typ Bestellcode Teile-Nr. Benennung

MPA-FB-VI 32P 530 411 Ventilinsel MPA mit Feldbus

MPA-MPM-VI 32P 539 105 Ventilinsel MPA mit Multipol

MPA-ASI-VI 32P 546 279 Ventilinsel MPA mit AS-Interface

MPA-CPI-VI 32P 546 280 Ventilinsel MPA mit CP-Interface (CPI-System)

CPX 50E

197 330

Modulares elektrisches Terminal CPX (ohne Ventilinsel)

51E Modulares elektrisches Terminal CPX mit Metallverkettung

53E Modulares elektrisches Terminal CPX für Schaltschrankbau, IP20

54E Modulares elektrisches Terminal CPX eigensichere IS-Module möglich

Nahezu grenzenlos – und erst mit der elektrischen 
Peripherie CPX von Festo überhaupt möglich: die 
zahlreichen Möglichkeiten zur Funktionsintegra tion 
auf Ventilinseln und der CPX als Remote I/O. Funktions-
integration reduziert die Aufwände in ihrer gesamten 
Wertschöpfungskette. Lesen Sie mehr zum Potenzial  
der Kosteneinsparungen in unserem White Paper Funk-
tionsintegration.

Lösen Sie mit einer Plattform

• Digitale und analoge Standardaufgaben
• Anspruchsvolle E/A-Aufgaben mit Einzelkanal-

diagnose und Parametrierung
• Messaufgaben für Temperatur, Weg und Druck
• Sicherheitsfunktionen – elektrisch und pneumatisch
• Integrierte umfassende Diagnose und Condition 

Monitoring
• Unterlagertes dezentrales Installationssystem

Kombinieren Sie diese Informationen direkt mit den 
Aktionen im Prozess

• Vorsteuer- oder Prozessventile
• Steuerventile fur Zylinder, Greifer, Vakuum
• Druckregelventile
• Servopneumatische Positioniersysteme
• Elektrische Antriebe und Achsen

Steuern Sie wahlweise über Feldbus/Ethernet als  
Remote I/O oder mit den Front-End-Controllern

• CPX-CEC (CODESYS-Steuerung mit 32 Bit Prozessor, 
800 MHz, CANopen Master)

• CODESYS V3 und OPC-UA schlagen die Brücke zu 
Industrie 4.0, auch „Internet of Things“ genannt.

 www.festo.de/katalog/mpa

Das Leistungsportfolio mit CPX/MPA

Festo AG & Co. KG

Ruiter Straße 82
73734 Esslingen
www.festo.com/contact

• Alle Ventile sind pneumatisch vorgesteuert.
• Anschlussplattenventile können rasch gewechselt werden,  

da die Verschlauchung an der Anschlussplatte bleibt.
• Abhängig von der Ventilfunktion gibt es Anschlussplattenventile 

mit einer Magnetspule (monostabil) oder mit zwei Magnetspu-
len (bistabil).

• Reserveplatte ohne Ventilfunktion, um Ventilplätze auf einer 
Ventilinsel zu reservieren. 

• Alle Ventile mit Kolbenschieber und patentiertem Dichtprinzip  
für eine lange Lebensdauer.

• Alternativ auch Polymer-Sitzventile

Anschlussplattenventile MPA1:
Durchfluss bis zu 360 l/min

Anschlussplattenventile MPA2:
Durchfluss bis zu 700 l/min

Anschlussplattenventil  
mit einer Magnetspule

Anschlussplattenventil  
mit einer Magnetspule

Anschlussplattenventil  
mit zwei Magnetspulen

Anschlussplattenventil  
mit zwei Magnetspulen

Bau-
größe

Typ Bestell-
code

Teile-Nr. Linearitätsfehler 
Fullscale

Druckregel-
bereich

NW6 VPPM-6TA-L-1-F-0L2H QA 542 220 2 % 0,02 … 2 bar
NW8 VPPM-8TA-L-1-F-0L2H-C1 QG 572 410
NW6 VPPM-6TA-L-1-F-OL2H-S1 QD 542 217 1 %
NW8 VPPM-8TA-L-1-F-OL2H-S1C1 QL 572 407
NW6 VPPM-6TA-L-1-F-OL6H QB 542 221 2 % 0,06 … 6 bar
NW8 VPPM-8TA-L-1-F-OL6H-C1 QH 572 411
NW6 VPPM-6TA-L-1-F-OL6H-S1 QE 542 218 1 %
NW8 VPPM-8TA-L-1-F-OL6H-S1C1 QM 572 408
NW6 VPPM-6TA-L-1-F-OL10H QC 542 222 2 % 0,1 … 10 bar
NW8 VPPM-8TA-L-1-F-OL10H-C1 QK 572 412
NW6 VPPM-6TA-L-1-F-OL10H-S1 QF 542 219 1 %
NW8 VPPM-8TA-L-1-F-OL10H-S1C1 QN 572 409
NW6-8 VMPA-P-RP (Abdeckplatte) L 559 638 – –

Proportional-Druckregelventil
Das Proportional-Druckregelventil VPPM-6TA-… dient zum Regeln eines Druckes proportional 
zu einem vorgegebenen Sollwert. Ein integrierter Drucksensor nimmt dazu den Druck am 
Arbeitsanschluss auf und vergleicht diesen Wert mit dem Sollwert. Bei Soll-Ist-Abweichungen 
regelt das Ventil solange, bis der Ausgangsdruck den Sollwert erreicht hat. Zur konstanten 
Druckversorgung, die für eine hohe Regelqualität erforderlich ist, verfügt das Proportional-
Druckregelventil über einen zusätzlichen Versorgungsanschluss.
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Typ 1 VMPA1-M1H-M-PI VMPA1-M1H-MU-PI VMPA1-M1H-MS-PI VMPA1-M1H-J-PI VMPA1-M1H-N-PI VMPA1-M1H-NS-PI VMPA1-M1H-K-PI VMPA1-M1H-KS-PI VMPA1-M1H-H-PI VMPA1-M1H-HS-PI VMPA1-M1H-B-PI VMPA1-M1H-G-PI VMPA1-M1H-E-PI VMPA1-M1H-X-PI VMPA1-M1H-W-PI VMPA1-M1H-D-PI VMPA1-M1H-DS-PI VMPA1-M1H-I-PI VMPA1-RP

Baugröße 2 VMPA2-M1H-M-PI – VMPA2-M1H-MS-PI VMPA2-M1H-J-PI VMPA2-M1H-N-PI VMPA2-M1H-NS-PI VMPA2-M1H-K-PI VMPA2-M1H-KS-PI VMPA2-M1H-H-PI VMPA2-M1H-HS-PI VMPA2-M1H-B-PI VMPA2-M1H-G-PI VMPA2-M1H-E-PI VMPA2-M1H-X-PI VMPA2-M1H-W-PI VMPA2-M1H-D-PI VMPA2-M1H-DS-PI VMPA2-M1H-I-PI VMPA2-RP

Bestellcode M MU (Polymer) MS J N NS / NU (Polymer) K KS / KU (Polymer) H HS / HU (Polymer) B G E X W D DS I L

Teile-Nr. 1 533 342 – 571 334 533 343 533 348 556 839 533 347 556 838 533 349 556 840 533 344 533 345 533 346 534 415 540 050 533 350 556 841 543 605 533 351

Baugröße 2 537 952 – 571 333 537 953 537 958 568 655 537 957 568 656 537 959 568 658 537 954 537 955 537 956 537 961 540 051 537 960 568 657 543 703 537 962

Polymer 
Baugröße

1 – 553 113 – – – 553 111 – 553 110 – 553 112 – – – – – – – – –

2 – – – – – – – – – – – – – – – – – – –

Beschreibung 5/2-Wegeventil, 
monostabil 

• Rückstellung 
über pneumati-
sche Feder

• reversibel
• vakuum tauglich

5/2-Wegeventil, 
monostabil 

• Rückstellung 
über mechani-
sche Feder

• reversibel
• vakuumtauglich

5/2-Wegeventil, 
monostabil 

• Rückstellung 
über mechani-
sche Feder

• vakuumtauglich

5/2-Wegeventil, 
bistabil 

• reversibel
• vakuum-

tauglich

2x 3/2-Wegeventil, 
monostabil 

• Ruhestellung 
offen

• Rückstellung 
über pneumati-
sche Feder

• Betriebsdruck 
min. 3 bar

2x 3/2-Wegeventil, 
monostabil 

• Ruhestellung 
offen

• Rückstellung 
über mechani-
sche Feder

• Betriebsdruck 
–0,9 … +8 bar

2x 3/2-Wegeventil, 
monostabil 

• Ruhestellung 
geschlossen

• Rückstellung 
über pneumati-
sche Feder

• Betriebsdruck 
min. 3 bar

2x 3/2-Wegeventil, 
monostabil 

• Ruhestellung 
geschlossen

• Rückstellung 
über mechani-
sche Feder

• Betriebsdruck 
–0,9 … +8 bar

2x 3/2-Wegeventil, 
monostabil 

• Ruhestellung  
- 1x geschlossen 
- 1x offen

• Rückstellung 
über pneumati-
sche Feder

• Betriebsdruck 
min. 3 bar

2x 3/2-Wegeventil, 
monostabil 

• Ruhestellung  
- 1x geschlossen 
- 1x offen

• Rückstellung 
über mechani-
sche Feder

• Betriebsdruck 
–0,9 … +8 bar

5/3-Wegeventil 

• Mittelstellung 
belüftet1)

• Rückstellung 
über mechani-
sche Feder

• reversibel
• vakuumtauglich

5/3-Wegeventil 

• Mittelstellung 
geschlossen1)

• Rückstellung 
über mechani-
sche Feder

• reversibel
• vakuumtauglich

5/3-Wegeventil 

• Mittelstellung 
entlüftet1)

• Rückstellung 
über mechani-
sche Feder

• reversibel
• vakuumtauglich

1x 3/2-Wegeventil, 
monostabil 

• Ruhestellung  
geschlossen

• externe  
Druckeinspeisung

• Rückstellung über 
pneumatische Feder

• reversibel
• Ein am Arbeitsan-

schluss 4 eingespeis-
ter Druck (–0,9 … +10 
bar) kann geschaltet 
werden, sowohl bei 
Steuerluftversorgung 
intern oder extern.

1x 3/2-Wegeventil, 
monostabil 

• Ruhestellung offen
• externe  

Druckeinspeisung
• Rückstellung über 

pneumatische Feder
• reversibel
• Ein am Arbeitsan-

schluss 2 eingespeis-
ter Druck (–0,9 … +10 
bar) kann geschaltet 
werden, sowohl bei 
Steuerluftversorgung 
intern oder extern.

2x 2/2-Wegeventil 

• Ruhestellung 
geschlossen

• Rückstellung 
über pneumati-
sche Feder

• Betriebsdruck 
min. 3 bar

2x 2/2-Wegeventil 

• Ruhestellung 
geschlossen

• Rückstellung 
über mechani-
sche Feder

• Betriebsdruck 
–0,9 … +8 bar

2x 2/2-Wegeventil 

• 1x Ruhestellung 
geschlossen

• 1x Ruhestellung 
geschlossen, 
reversibel

• Rückstellung 
über pneumati-
sche Feder

• Betriebsdruck 
min. 3 bar

• Vakuum nur an 
Anschluss 3/5

Abdeckplatte für 
Ventilplatz

1) Werden beide Magnetspulen nicht bestromt, so nimmt das Ventil durch Federkraft seine Mittelstellung ein. Werden beide Spulen gleichzeitig bestromt, so verbleibt das Ventil in der zuvor eingenommenen Schaltstellung.

Nennweite 6 mm Nennweite 8 mm mit Display

Ventilfunktionen und Proportional-Druckregelventil

Benennung Typ Bestell-
code

Teile-Nr.

Pneumatik-Interface, Flächenschalldämpfer, 
interne Steuerluft

VMPA-FB-EPL-GU S 533 372

Pneumatik-Interface,  
Flächenschalldämpfer, externe Steuerluft

VMPA-FB-EPL-EU T 533 371

Pneumatik-Interface, gefasste Abluft,  
interne Steuerluft

VMPA-FB-EPL-G V 533 370

Pneumatik-Interface, gefasste Abluft,  
externe Steuerluft

VMPA-FB-EPL-E X 533 369

Pneumatik-Interface, Flächenschalldämpfer, 
interne Steuerluft, für CPX-Metallverkettung

VMPA-FB-EPLM-
GU

S 552 288

Pneumatik-Interface, Flächenschalldämpfer, 
externe Steuerluft, für CPX-Metallverkettung

VMPA-FB-EPLM-EU T 552 287

Pneumatik-Interface, gefasste Abluft,  
interne Steuerluft, für CPX-Metallverkettung

VMPA-FB-EPLM-G V 552 286

Pneumatik-Interface, gefasste Abluft, 
externe Steuerluft, für CPX-Metallverkettung

VMPA-FB-EPLM-E X 552 285

Endplatte rechts VMPA-EPR 533 373

Endplatte rechts mit Entlüftung für 82/84 VMPA-EPR-G 8 029 133

Bestellcode L K D

Zuluft (1)
Typ
Teile-Nr.

10 mm - Steckanschluss
QS-G¼-10-I
186 112

8 mm - Steckanschluss
QS-G¼-8-I
186 110

G¼-Gewinde

Steuerluft (12/14, 82/84)
Typ
Teile-Nr.

6 mm
QSM-M7-6-I
153 321

M7

Benennung Typ Bestellcode Teile-Nr.

interne Steuerluft, Schalldämpfer VMPA1-MPM-EPL-GU S 540 896

externe Steuerluft, Schalldämpfer VMPA1-MPM-EPL-EU T 540 895

interne Steuerluft, gefasste Abluft VMPA1-MPM-EPL-G V 540 894

externe Steuerluft, gefasste Abluft VMPA1-MPM-EPL-E X 540 893

Anschlussleitung

Benennung Typ Teile-Nr.

Haube ohne Anschlussleitung zum selbst konfektionieren VMPA-KMS-H 533 198

PVC-Anschlussleitung für 8 Ventilspulen 2,5 m VMPA-KMS1-8-2,5 533 195

5 m VMPA-KMS1-8-5 533 196

10 m VMPA-KMS1-8-10 533 197

PVC-Anschlussleitung für 24 Ventilspulen 2,5 m VMPA-KMS1-24-2,5 533 192

5 m VMPA-KMS1-24-5 533 193

10 m VMPA-KMS1-24-10 533 194

PUR-Anschlussleitung für 8 Ventilspulen,  
für Schleppkette geeignet

2,5 m VMPA-KMS2-8-2,5-PUR 533 504

5 m VMPA-KMS2-8-5-PUR 533 505

10 m VMPA-KMS2-8-10-PUR 533 506

PUR-Anschlussleitung für 24 Ventilspulen,  
für Schleppkette geeignet

2,5 m VMPA-KMS2-24-2,5-PUR 533 501

5 m VMPA-KMS2-24-5-PUR 533 502

10 m VMPA-KMS2-24-10-PUR 533 503

Bestellcode G F C

MPA1
Typ
Teile-Nr.

6 mm - Steckanschluss
QSM-M7-6-I
153 321

4 mm - Steckanschluss
QSM-M7-4-I
153 319

M7 - Gewinde

MPA2
Typ
Teile-Nr.

8 mm - Steckanschluss
QSM-GÁ-8-I
186 108

6 mm - Steckanschluss
QSM-GÁ-6-I
186 107

GÁ - Gewinde

Prop.-Ventil
Typ
Teile-Nr.

8 mm - Steckanschluss
QS-G¼-8-I
186 110

6 mm - Steckanschluss
QS-G¼-6-I
186 108

G¼ - Gewinde

Endplatten und Pneumatik-Interface für Feldbus und Multipolanschluss Arbeitsanschluss

Versorgungsanschluss am pneumatischen Interface

Bestellcode S T V X

Steuerhilfsluft intern
im Pneumatic-Interface von 1 abgezweigt

extern
wird am Anschluss 12/14 angeschlossen

intern
im Pneumatic-Interface von 1 abgezweigt

extern
wird am Anschluss 12/14 angeschlossen

Betriebsdaten 3 … 8 bar -0,9 … 10 bar 3 … 8 bar -0,9 … 10 bar

Entlüftung Schalldämpfer:
Anschluss 3/5 und 82/84, entlüften über Schalldämpfer am Pneumatic-Interface  
und Versorgungsplatte

Gefasste Abluft:
Anschluss 3/5 am Pneumatic-Interface und Versorgungsplatte,
Anschluss 82/84 an obligatorischer rechter Versorgungsplatte

 
Typ Bestell-

code
Teile-Nr. Baugröße Anzahl Ventilplätze Hinweise

1 2

VMPA1-FB-AP-4-1 A, C* 533 352 • – 4 (8/4*) Arbeitsanschlüsse (2, 4) an Anschlussplatte
• Anschlussgrößen: MPA1: M7, QS4, QS6
• Code I: Trennung in Kanal 1 in der Anschlussplatte
• Code III: Trennung in Kanal 1 und Kanal 3/5 in der Anschlussplatte

VMPA1-FB-AP-4-1-T1 AI, CI* 538 657 • – 4 (8/4*)

VMPA1-FB-AP-4-1-S1 AIII, CIII* 555 901 • – 4 (8/4*)

VMPA2-FB-AP-2-1 B, D* 538 000 – • 2 (4/2*) Arbeitsanschlüsse (2, 4) an Anschlussplatte
• Anschlussgrößen MPA2: G1/8, QS6, QS8
• Code I: Trennung in Kanal 1 in der Anschlussplatte
• Code III: Trennung in Kanal 1 und Kanal 3/5 in der Anschlussplatte

VMPA2-FB-AP-2-1-TO BI, DI* 538 677 – • 2 (4/2*)

VMPA2-FB-AP-2-1-SO BIII, DIII* 555 902 – • 2 (4/2*)

VMPA-FB-AP-P1** QX, QZ 542 223 1 Arbeitsanschluss (2):
• Anschlussgrößen G1/4, QS6, QS8 

Versorgungsanschluss (1):
• Anschlussgrößen G1/4, QS8, QS10 

Variante QX: externe Druckregelung
Variante QZ: Druckzonenregelung

*  nur bei Multipolanschluss möglich     **   für Proportionaldruckregelventile

Anschlussplattenvarianten, Druckversorgung und Steuerhilfsluft

Typ Bestellcode Teile-Nr. Hinweise

VMPA1-…-SP… U Versorgungsplatte ohne Trenndichtung 
(kein R, S oder T gewählt)

 VMPA1-…-SP… V Versorgungsplatte mit Trenndichtung links, 
wenn R, S oder T gewählt

 VMPA1-…-SP… W Versorgungsplatte mit Trenndichtung rechts, 
wenn R, S oder T gewählt

VMPA1-FB-SPU 533 353 Versorgungsplatte für Flächenschalldämpfer

VMPA1-FB-SP 533 354 Versorgungsplatte für gefasste Abluft

VMPA-APU 533 374 Flächenschalldämpfer

VMPA-AP 533 375 für gefasste Abluft, mit Steckanschluss 10 mm

VMPA-AP-GS 2 598 313 Für gefasste Abluft, Anschlüsse 3,5 getrennt

Für größere Inseln oder zum Aufbau von 
Druckzonen können zusätzliche Versor-
gungsplatten verwendet werden.

Sollen mehrere Ventile gleichzeitig mit 
vollem Durchfluss betrieben werden, wird 
empfohlen, nach jeweils 8 Ventilen (MPA1) 
bzw. 4 Ventilen (MPA2) eine Versorgungs-
platte zu setzen. Versorgungsplatten 
können an beliebiger Stelle vor oder nach 
Anschlussplatten konfiguriert werden.  
Dies gilt für folgende Anschaltungen:

• MPA mit CPX
• MPA mit Multipol-Anschluss
• MPA mit AS-Interface-Anschluss
• MPA mit CPI-Anschluss

MPA mit gefasster Abluft

Bei gefasster Abluft ist mindestens eine 
Versorgungsplatte erforderlich, über die  
die Abluft 82/84 entlüftet wird. Versor-
gungsplatten enthalten die Anschlüsse:

• Druckversorgung (1)
• Entlüftung der Steuerluftversorgung 

(82/84 ) und Druckausgleich
• Abluft (3/5) 

Abhängig von Ihrer Bestellung sind die 
Abluftkanäle gefasst oder über den Flä-
chenschalldämpfer entlüftet.

Die Versorgungsplatte wird mit dem Code-
buchstaben U konfiguriert, wenn direkt 
angrenzend keine Trenndichtung benötigt 
wird. Wird eine Trenndichtung (S, T oder R) 
direkt rechts oder links zur Versorgungs-
platte gewählt, dann kennzeichnet der 
Codebuchstabe V oder W die Lage der 
Trenndichtung links oder rechts. Der Code 
für die Trenndichtung (S, T oder R) wird der 
Versorgungsplatte (V oder W) vorangestellt.

Bestell-
code

Trenndichtung für Betrieb mit Flächenschalldämpfer Trenndichtung für Betrieb mit gefasster Abluft Hinweise

Bildbeispiele Codierung Bildbeispiele Codierung

–
VMPA1-DPU 
533 355

VMPA1-DP
533 359

keine Kanaltrennung

T
VMPA1-DPU-P
533 356

VMPA1-DP-P
533 363

Kanal 1 getrennt

S
VMPA1-DPU-PRS
533 358

VMPA1-DP-PRS
533 365

Kanal 1 und 3/5  
getrennt

R
VMPA1-DPU-RS
533 357

VMPA1-DP-RS
533 364

Kanal 3/5 getrennt

Benennung Typ Teile-Nr.

Steckeranschluss M18, 3-polig VMPA-FB-SP-V 541 082

Steckeranschluss 7/8, 5-polig VMPA-FB-SP-7/8-V-5POL 541 083

Steckeranschluss 7/8, 4-polig VMPA-FB-SP-7/8-V-4POL 541 084

Typ Bestellcode Teile-Nr. Verwendung

VMPA-FB-PS-1 PE 541 085 Überwachung des Betriebsdruckes im Kanal 1

VMPA-FB-PS-3/5 PF 541 086 Überwachung des Druckes in den Abluftkanälen 3 
und 5 (Überwachung der Entlüftungsleistung oder 
Drucküberwachung bei reversibel  
betriebener Ventilinsel)

VMPA-FB-PS-P1 PG 541 087 Überwachung eines externen Prozessdruckes

MPA mit CPX 

Für größere Inseln können zusätzliche elektrische Versor-
gungsplatten verwendet werden. Damit können bis zu 64 
Ventilplätze/128 Magnetspulen versorgt werden. 
 
Elektrische Versorgungsplatten können an beliebiger Stelle 
vor oder nach Anschlussplatten konfiguriert werden. Nach 8 
Ventil-Anschlussplatten ist eine elektrische Versorgungsplatte 
erforderlich.

-H-    Hinweis

Bitte beachten Sie , dass rechts von der elektrischen Ver-
sorgungsplatte nur die Elektronik-Module mit getrenntem 
Stromkreis zulässig sind.
Die elektrische Versorgungsplatte darf nicht direkt links von 
einer pneumatischen Versorgungsplatte (Typ VMPA1-FB-SP...) 
eingebaut werden.

Werden unterschiedliche Arbeits-
drücke benötigt, so bietet MPA 
vielseitige Möglichkeiten zum 
Aufbau von Druckzonen. Je nach 
elektrischer Anschaltung sind bis  
zu 16 Druckzonen möglich.

Eine Druckzone wird durch die Auf-
trennung der internen Versorgungs-
kanäle zwischen den Anschluss-
platten mit einer entsprechenden 
Trenndichtung oder durch eine in 
der Anschlussplatte fest integrierte 
Trennung (Code I oder Code III) 
erreicht. Die Druckversorgung und 
Entlüftung geschieht über eine 
Versorgungsplatte.

Die Lage der Versorgungsplatten 
und Trenndichtungen kann bei 
der Ventilinsel MPA frei gewählt 
werden. Trenndichtungen werden 
ab Werk gemäß Ihrer Bestellung 
integriert. Trenndichtungen sind an 
ihrer Codierung auch bei montierter 
Ventilinsel unterscheidbar.

-H-   Hinweis

Bei nachträglicher Erweiterung  
oder bei Umbauten ist zu beachten:
Für Betrieb mit gefasster Abluft 
sind andere Trenndichtungen zu 
verwenden, als für Betrieb mit 
Flächenschalldämpfer.

Versorgungsplatten – Druckzonen bilden und Abluft trennen – Drucksensor Elektrische Versorgungsplatte

Über drei LEDs zeigt der Drucksensor an, ob der anliegende 
Druck den Sollwert überschreitet, einhält oder unterschreitet. 
Eine zusätzliche LED zeigt Sammelfehler (Grenzwertüber- oder 
-unterschreitung) an.
Das Einstellen der Grenzwerte für die Druck-Überwachung 
erfolgt über die Parametrierung. Parametrieren können Sie die 
Drucksensorplatte über die SPS oder das Handheld (CPXMMI) 
von Festo.
Alternativ kann der Druck im Abluftkanal (3/5) und der Pro-
zessdruck (extern) gemessen werden.
Die Druckmessung im Abluftkanal dient zur Betriebsdruck-
überwachung bei reversiblen Betrieb (Einspeisung in (3/5).

Drucksensor
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Typ 1 VMPA1-B8-
R1C2-C-10

VMPA1-B8-
R1C2-C-06

VMPA1-B8-
R2C2-C-10

VMPA1-B8-
R2C2-C-06

VMPA1-B8-
R3C2-C-10

VMPA1-B8-
R3C2-C-06

– – – –

Baugröße 2 VMPA2-B8-
R1C2-C-10

VMPA2-B8-
R1C2-C-06

VMPA2-B8-
R2C2-C-10

VMPA2-B8-
R2C2-C-06

VMPA2-B8-
R3C2-C-10

VMPA2-B8-
R3C2-C-06

VMPA2-B8-
R6C2-C-10

VMPA2-B8-
R6C2-C-06

VMPA2-B8-
R7C2-C-10

VMPA2-B8-
R7C2-C-06

Bestellcode PA PF PC PH PB PG PL PN PK PM
Teile-Nr. 1 543 339 549 052 543 340 549 053 543 349 549 054 – – – –
Baugröße 2 543 342 549 055 543 343 549 056 543 344 549 057 543 347 549 113 543 358 549 114
Ausgangs-
druck

6 bar – • – • – • – • – •
10 bar • – • – • – • – • –

Beschreibung Regelt den Betriebsdruck im 
Kanal 1 vor dem Wegeventil

Regelt den Betriebsdruck im 
Kanal 2 nach dem Wegeventil

Regelt den Betriebsdruck im 
Kanal 4 nach dem Wegeventil

Reversibler Druckregler zum 
Anschluss 2

Reversibler Druckregler zum 
Anschluss 4

Typ 1 –

Baugröße 2 VMPA2-VSP-O

Bestellcode PV
Teile-Nr. 1 –
Baugröße 2 8 029 486
Beschreibung zusätzlich 

Druck-Vakuum-
einspeisung

Typ PAGN-26-16-P10 PAGN-26-10-P10 QSP-10-GÁ MA-15-10-M5 MA-15-145-M5-PSI B-M5 QSK-M5-4

Bestellcode T U – VE VD VB VC

Teile-Nr. 
Baugröße

1 – – – 132 340 132 341 38 43 153 291

2 543 487 543 488 565 811 – – – –

Beschreibung Manometer für 10bar-Druck-
regler, Anzeigeeinheit bar/psi

Manometer für 6bar-Druck-
regler, Anzeigeeinheit bar/psi

Adapter auf 
Gewinde GÁ

Manometer,  
Anzeigeeinheit bar

Manometer,  
Anzeigeenheit psi

Blindstopfen Verschraubung mit 
Rückschlagventil

Für die Beeinflussung der Kraft des angesteuerten Aktua-
tors kann zwischen Grundplatte und Ventil ein einstellbares 
Druckregelventil eingebaut werden. Dieses Druckregelventil 
hält den Ausgangsdruck (Sekundärseite) unabhängig von 
Druckschwankungen (Primärseite) und vom Luftverbrauch, 
weitgehend konstant. Standardausführung:

• Für Eingangsdruck bis 6 bar oder bis 10 bar
• Ohne Manometer (optional)
• Reglerkopf mit 3 Positionen (verriegelt,  

Einstellposition, Freilauf)

Mit einem Schalter ausgestattet über den die Druckversor-
gung abgesperrt werden kann. Damit kann ein Wegeventil 
oder eine nachfolgende Höhenverkettungsplatte ausge-
tauscht werden ohne die Gesamtluftversorgung abzuschalten 
(Hot-Swap). Ist die Steuerkette redundant angelegt, kann 
auch bei einer zyklischen Steuerung der Zyklus weiterlaufen. 
Nach Betätigung der Absperrung wird die Abluft/Rückluft aus 
dem Zylinder über den M5-Gewindeanschluss abgeführt.

-H-   Hinweis

Es ist unbedingt darauf zu achten, dass der Betriebsdruck 
der Ventilinsel im Bereich des erforderlichen Vorsteuerdrucks 
liegt (min. 3 bar).
Bei Verwendung einer Endplatte mit Codierdeckel dürfen nur 
Endplatten Code W und U verwendet werden.

Elektrikverkettung

Hinweis Typ Teile-Nr.

für eine Anschlussplatte 
Multipol 

2 Spulen MPA2 VMPA2-MPM-EV-AB-2 537 989

4 Spulen  
MPA1, MPA2

VMPA1-MPM-EV-AB-4 537 993

8 Spulen MPA1 VMPA1-MPM-EV-AB-8 537 994

für eine Anschlussplatte 
mit pneumatischer 
Versorgungsplatte 
Multipol

2 Spulen MPA2 VMPA2-MPM-EV-ABV-2 537 991

4 Spulen  
MPA1, MPA2

VMPA1-MPM-EV-ABV-4 537 995

8 Spulen MPA1 VMPA1-MPM-EV-ABV-8 537 996

Für eine Anschlussplatte MPA1 und MPA2,  
für Anschlussplatte des Proportional- 
Druckregelventils, Feldbus

VMPA1-FB-EV-AB 537 998

Für eine pneumatische Versorgungs-
platte, Feldbus

VMPA1-FB-EV-V 537 999

Handhilfsbetätigung

Typ Bestellcode Teile-Nr. Hinweis

– R – tastend, 
rastend

VMPA-
HBT-B

N 540 897 tastend

VMPA-
HBV-B

V 540 898 verdeckt

VAMC-
L1-CD

Y 8 002 234 rastend

Schilderträger  Fest-Drossel Rückschlagventile
                                                               

Typ VMPA1-ST-1-4 VMPA1-ST-2-4 IBS-6x10

Bestellcode T Z –

Teile-Nr. 533 362 544 384 18 576

Beschreibung Schilderträger für Papierfolienschild Schilderträger für IBS-6x10 Bezeichnungsschilder im Rahmen, 
64 Stück

Typ
VMPA2-FB-
EMS-4

VMPA2-FB-
EMS-D2-4

VMPA1-FB-
EMS-8

VMPA1-FB-
EMS-D2-8

VMPA2-FB-
EMG-4

VMPA2-FB-
EMG-D2-4

VMPA1-FB-
EMG-8

VMPA1-FB-
EMG-D2-8

VMPA2-
MPM-
EMM-2

VMPA2-
MPM-
EMM-4

VMPA1-
MPM-
EMM-4

VMPA1-
MPM-
EMM-8

VMPA-FB-
EMG-P1

Bestellcode B D2…B A D2…A BH D2…BH AH D2…AH D B C A QX/QZ

Bennenung

für Feldbus-
anschluss, 
ohne 
getrenntem 
Stromkreis

für Feldbus-
anschluss, 
ohne 
getrenntem 
Strom-
kreis, mit 
erweiterter 
Diagnose-
funktion

für Feldbus-
anschluss, 
ohne 
getrenntem 
Stromkreis

für Feldbus-
anschluss, 
ohne 
getrenntem 
Strom-
kreis, mit 
erweiterter 
Diagnose-
funktion

für 
Feldbusan-
schluss, mit 
getrenntem 
Stromkreis

für Feldbus-
anschluss, 
mit getrenn-
tem Strom-
kreis, mit 
erweiterter 
Diagnose-
funktion

für 
Feldbusan-
schluss, mit 
getrenntem 
Stromkreis

für 
Feldbusan-
schluss, mit 
getrenntem 
Strom-
kreis, mit 
erweiterter 
Diagnose-
funktion

für Multipol- 
anschluss 
modular 
(MPM)

für Multipol- 
anschluss 
modular 
(MPM)

für Multipol- 
anschluss 
modular 
(MPM)

für Multipol- 
anschluss 
modular 
(MPM)

für Proportio-
nal-Druckre-
gelventil

4 Spulen 
MPA2

4 Spulen 
MPA2

8 Spulen 
MPA1

8 Spulen 
MPA1

4 Spulen 
MPA2

4 Spulen 
MPA2

8 Spulen 
MPA1

8 Spulen 
MPA1

2 Spulen 
MPA2

4 Spulen 
MPA2

4 Spulen 
MPA1

8 Spulen 
MPA1

Teile-Nr. 537 983 543 332 533 360 543 331 537 984 543 334 533 361 543 333 537 985 537 986 537 987 537 988 542 224

Elektronikmodule

Höhenverkettung Druckreglerplatte und Vertikalversorgungsplatte – Zubehör

Vertikal-Drucksperr-
platte (Hot-Swap)

Typ VMPA1-HS

Bestellcode PS

Teile-Nr. 567 805

Baugröße 1 •

2 –

   
Typ VMPA1-FT-NW 0.3-1.7

Bestellcode –
Teile-Nr. 
Baugröße

1 572 543
2 –

Beschreibung Set bestehend aus
• je 2 Stück der Größen NW 0.3 - NW 1.7
• 2 Stück des Halters
• 1 Stück Montagewerkzeug

Typ VMPA1-RV    
VMPA2-RV

Bestellcode 
Anschluss S/5

VP/VQ

Teile-Nr. 
Baugröße

1 8 039 819

2 8 039 821
Beschreibung Rückschlagventilbausatz zum Einbau in die  

Kanäle 3 und 5 der Anschlussplatte

Haltewinkel
              

Typ VMPA-BG-RW VMPA-BG

Bestellcode J K

Teile-Nr. 534 416 558 844

Beschreibung Haltewinkel für pneumatische  
Versorgungsplatte

Haltewinkel für Anschlussplatte 
Prop.-Ventil

-H-   Hinweis   Ventilen muss im Vakuumbetrieb ein Filter vorgeschal-
tet werden. Damit wird vermieden, dass angesaugte Fremdkörper in 
das Ventil eindringen können (z. B. beim Betrieb eines Saugers).
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Die Anschlusstechnik der Sensoren und 
zusätzlicher Aktuatoren bietet eine  
große Anzahl an digitalen und analogen 
Ein- und Ausgangsmodulen und kann –  
passend zu Ihrem Standard oder abhän-
gig von der Anwendung – frei gewählt 
werden. Anschlussblöcke aus Kunststoff 
oder Metall sind wahlweise kombinierbar:

Metallausführung
• M12-5POL

Kunststoffausführung:
• M12-5POL, M12-5POL mit Schnell-

verriegelung und Metallgewinde,  
M12-8POL, M8-3POL, M8-4POL,  
Sub-D, Harax®, CageClamp® (mit 
Abdeckhaube auch für IP65/67)

Anschlussblock

Elektronikmodul

Verkettungsblock

Extrem flexibel: die Anschlusstechnik

Typ Bestell-
code

CPX-AB-
4-M12X2-
5POL

CPX-AB-8-
M8-3POL

CPX-AB-
4-HARX2-
4POL

CPX-AB-8-
KL-4POL

CPX-AB-1-
SUB-BU-
25POL

CPX-AB-4-
M12-8POL

CPX-AB-8-
M8X2-4POL

CPX-AB-
4-M12X2-
5POL-R

CPX-AB-8-
KL-4POL

AK-8KL CPX-AB-
4-M12X2-
5POL

CPX-AB-S-
4-M12

CPX-M-4-
M12X2-
5POL

CPX-M-8-
M12X2-
5POL

CPX-AB-
8-M12X2-
5POL

CPX-P-AB-
2XKL-8POL

CPX-P-AB-
4XM12-
4POL

CPX-P-AB-
2XKL-8POL-
8DE-N-IS

CPX-P-AB-
4XM12-
4POL-8DE-
N-IS

Bestellcode X R H J B C GQ GW KJ W KA KB KD BJR BXR BJW BXW

Teile-Nr. 195 704 195 706 525 636 195 708 525 676 526 178 541 256 541 254 195 708 538 219 195 704 526 184 549 367 549 335 3 606 900 565 704 565 706 565 703 565 705

Anschluss M12, 5-polig M8, 3-polig Harax, 
4-polig

CageClamp, 
4-polig

Sub-D, 
25-polig

M12, 8-polig M8, 4-polig M12, 5-polig CageClamp, 4-polig,  
mit Abdeckhaube IP65

M12, 5-polig M12, 5-polig M12, 5-polig M12, 5-polig Klemme M12, 4-polig Klemme M12, 4-polig

Anzahl Buchsen 4 8 4 8 1 4 8 4 8 4 4 8 8 8 4 8 4

Schutzart IP65/IP67 IP65/IP67 IP65/IP67 IP20 IP65/IP67 IP65/IP67 IP65/IP67 IP65/IP67 IP65/IP67 IP65/IP67 IP65/IP67 IP65/IP67 IP65/IP67 IP20 IP65/IP67 IP20 IP65/IP67

Kombinatorik
CPX-8DE E • • • • • • • • •
CPX-4DE F • • • • • • • • •
CPX-8DE-D D • • • • • • • • •
CPX-8NDE O • • • • • • • • •
CPX-16DE M • • •
CPX-M-16DE-D NM • •
CPX-8DE-8DA Y • • •  
CPX-4DA A • • • • • • • • • •
CPX-8DA L • • • • • • • • • •
CPX-8DA-H NL • • • • • • • • •
CPX-2AE-U-I U • • • • • • • • •  
CPX-2AA-U-I P • • • • • • • • •
CPX-4AE-I I • • • • • • • • •
CPX-4AE-U-I NI • • • • • • • • •
CPX-4AE-T T • • • • • • • • •
CPX-4AE-TC NT • • • • • • • • •
CPX-P8DE-N BR • •
CPX-P8DE-N-IS BW • •
CPX-FVDA-P2 NG • •
CPX-F8DE-P/ND ND • •

Verkettungsblöcke und Spannungsversorgung

Verkettungsblock Kunststoff – 
Verkettung mittels Zuganker

Systemverkettung

• Versorgung der Module  
mit den verschiedenen  
Spannungs potentialen

• Serielle Kommunikation  
zwischen den Modulen

Systemeinspeisung

• M18 4-polig
• 7/8 Zoll, 4- oder 5-polig

Zusätzlich zur Systemverkettung 
Spannungsversorgung der

• Elektronik plus Sensorik (16 A)
• Ventile plus Aktuatorik (16 A)

Zusatzeinspeisung

• Zusätzlich zur System  verkettung 
Spannungs versorgung der 
Aktuatorik  
(16 A pro Einspeisung)

• Spannungsversorgung  
der Ventile  
(16 A pro Einspeisung)

Erweiterbarkeit

• Erweiterbar um einen  
Verkettungsblock mit Zuganker-
Erweiterung CPX-ZA-1-E

Diagnose (Anzeigen am PC)

Adapter Diagnoseschnittstelle für Laptop/mobiles Gerät 
mit USB-Schnittstelle und installierter FMT-Software

• Fehlerort und -art
• Ohne Programmierung
• Speichern der Konfiguration
• Anfertigung von Screenshots 

Bediengerät

Anschluss an den Busknoten oder Steuerblock
• Anzeige und Änderung der Parametereinstellungen
• Klartext-Darstellung für Texte, Meldungen  

(z. B. Einzelkanaldiagnose, Condition Monitoring,   
Menüs, u.s.w.)

Typ CPX-GE-EV CPX-GE-EV-S CPX-GE-EV-Z CPX-GE-EV-V CPX-GE-EV-S-7/8-5POL CPX-M-GE-EV CPX-M-GE-EV-S-7/8-
5POL 

CPX-M-GE-EV-Z-
7/8-5POL

CPX-M-GE-EV-S-PP-5-POL CPX-M-GE-EV-Z-
PP-5-POL

CPX-M-GE-EV-
FVO

Bestellcode – QS QZ QV QP – QP QX QW / QN QT QF
Teile-Nr. 195 742 195 746 195 744 533 577 541 244 550 206 550 208 550 210 563 057 563 058 567 806
Anschluss – M18, 4-polig M18, 4-polig M18, 4-polig 7/8", 5-polig – 7/8", 5-polig 7/8", 5-polig AIDA, 5-polig AIDA, 5-polig –
Funktionen Einspeisung für:

• 24 V Sensorik + 
Elektronik

• 24 V Aktorik + 
Ventile

• 0 V gemeinsam
• FE

Einspeisung für:
• 24 V Aktorik
• 0 V Aktorik
• FE

Einspeisung für:
• 24 V Ventile
• 0 V Ventile
• FE

Einspeisung für:
• 24 V Sensorik + 

 Elektronik
• 24 V Aktorik + Ventile
• 0 V Sensorik +  

Elektronik
• 0 V Aktorik + Ventile
• FE

Einspeisung für:
• 24 V Sensorik +  

Elektronik
• 24 V Aktorik + Ventile
• 0 V Sensorik +  

Elektronik
• 0 V Aktorik + Ventile
• FE

Einspeisung für:
• 24 V Aktorik 
• 0 V Aktorik 
• FE

Einspeisung für:
• 24 V Sensorik + 

 Elektronik
• 24 V Aktorik + Ventile
• 0 V Sensorik +  

Elektronik
• 0 V Aktorik + Ventile
• FE

Einspeisung für:
• 24 V Aktorik
• 0 V Aktorik
• FE

Verkettungs-
block für:
• PROFIsafe

QW: Systemeinspeisung / QN: Spannungsabgriff für nachfolgende Ventilinseln

 
Typ NTSD-GD-9 NTSD-GD-13,5 NTSD-WD-9 NTSD-WD-11 NECU-G78G5-C2 NEBU-G78-W5-K-2-N-LE5 NECU-L3G7-C1 NECU-M-PPG5-C1

Bestellcode N M I J GS GG QE GN

Teile-Nr. 18 493 18 526 18 527 533 119 543 107 573 855 576 319 563 059

Anschluss M18, 4-polig M18, 4-polig M18, 4-polig M18, 4-polig 7/8", 5-polig 7/8", 5-polig Klemmleiste AIDA, 5-polig
Benennung Netzanschlussdose, 

 ge rade, PG9, 4x 1,5 mm²
Netzanschlussdose, 
 gerade, PG13, 4x 2,5 mm²

Netzanschlussdose, ge-
winkelt, PG9, 4x 1,5 mm²

Netzanschlussdose, ge-
winkelt, PG11, 4x 2,5 mm²

Netzanschlussdose, 
gerade

Netzanschlussdose, 
gewinkelt, 2 m Kabel

Klemmleiste für System-
einspeisung IP20

Netzanschlussdose, 
gerade

Kunststoffverkettung

Steckverbinder 
Spannungsversorgung

Einzelverkettung, verschraubt

Abdeckkappen, für Schutzart IP65/IP67

Typ ISK-M8 ISK-M12

Bestellcode BA BA

Teile-Nr. 177 672 165 592

Benennung Abdeckkappen für M8 Abdeckkappen für M12

Anschlusstechnik M8, 4-polig

Typ NECU-S-M8G4-C2

Bestellcode GD

Teile-Nr. 106 8198

Benennung Sensorstecker gerade, M8, 4-polig

Anschlusstechnik M12

Typ SEA-GS-7 SEA-GS-9 SEA-4GS-7-2,5 SEA-M12-5GS-PG7 SEA-GS-11-DUO SEA-5GS-11-DUO KM12-DUO-M8-GDGD KM12-DUO-M8-
GDWD

KM12-DUO-M8-
WDWD

Bestellcode S T W P X K – – –

Teile-Nr. 18 666 18 778 192 008 175 487 18 779 192 010 18 685 18 688 18 687

Benennung Sensorstecker  
gerade, M12, PG7, 
4-polig, für Kabel-Ø 
4,0-6,0 mm

Sensorstecker  
gerade, M12, PG9, 
4-polig, für Kabel-Ø 
6,0-8,0 mm

Sensorstecker gerade, 
M12, PG9, 4-polig, 
2,5 mm², für Kabel-Ø 
2,5-2,9 mm

Sensorstecker gerade, 
M12, PG7, 5-polig, für 
Kabel-Ø 4,0-6,0 mm, 
Metallgewinde

Sensorstecker  
gerade, M12, DUO, 
4-polig

Sensorstecker  
gerade, M12, DUO, 
5-polig

DUO-Kabel,  
M12 auf M8,  
2x gerade Dose

DUO-Kabel,  
M12 auf M8,  
1x gerade/ gewinkelt

DUO-Kabel,  
M12 auf M8,  
2x gewinkelte Dose

Anschlusstechnik M8, 3-polig

Typ SEA-3GS-M8-S SEA-GS-M8

Bestellcode C R

Teile-Nr. 192 009 18 696

Benennung Sensorstecker gerade, M8, 
schraubbar

Sensorstecker gerade, M8, 
lötbar

Anschlusstechnik Harax

Typ SEA-GS-HAR-4pol

Bestellcode A

Teile-Nr. 525 928

Benennung Sensorstecker Harax, 4-polig

Anschlusstechnik Sub-D

Typ SD-SUB-D-
ST25

SD-SUB-D-
ST25-5M

SD-SUB-D-
ST25-10M

Bestellcode E – –

Teile-Nr. 527 522 543 473 543 474

Benennung Stecker Sub-D, 
25-polig

Kabel, Sub-D, 
25-polig, 5m, 
offenes Ende

Kabel, Sub-D, 
25-polig, 10m, 
offenes Ende

Steckverbinder Eingänge und Ausgänge

Typ CPX-ZA-1 CPX-ZA-2 CPX-ZA-3 CPX-ZA-4 CPX-ZA-5 CPX-ZA-6 CPX-ZA-7 CPX-ZA-8 CPX-ZA-9 CPX-ZA-10 CPX-ZA-1-E

Teile-Nr. 195 718 195 720 195 722 195 724 195 726 195 728 195 730 195 732 195 734 195 736 525 418

Modul-
anzahl

1-fach 2-fach 3-fach 4-fach 5-fach 6-fach 7-fach 8-fach 9-fach 10-fach Zuganker-Erweiterung 
für 1 Modul

Typ CPX-EPL-EV CPX-EPR-EV CPX-EPFE-EV CPX-EPL-EV-S CPX-M-EPL-EV CPX-M-EPR-EV CPX-EPR-EV-X CPX-EPL-EV-X CPX-M-EPR-EV-X CPX-M-EPL-EV-X

Bestellcode – Z BE QE – Z ZR1 / ZR2 ZR1 ZR3 ZR2 / ZR3
Teile-Nr. 195 716 195 714 538 892 576 315 550 212 550 214 576 313 576 314 576 316 576 317
Benennung Endplatte links Endplatte rechts Erdungselement Endplatte links 

mit Systemein-
speisung IP20

Endplatte 
links

Endplatte 
rechts

Endplatte 
rechts für CPX 
Extension

Endplatte  
links für CPX  
Extension

Endplatte 
rechts für CPX 
Extension

Endplatte  
links für CPX  
Extension

Endplatten, Zuganker und Zubehör

Endplatten Kunststoffverkettung Endplatten Metallverkettung CPX-Extension Zuganker

Typ NEBC-F12G8-KH-0.25-N-S-F12G8 NEBC-F12G8-KH-0.5-N-S-F12G8 NEBC-F12G8-KH-1-N-S-F12G8 NEBC-F12G8-KH-1.5-N-S-F12G8 NEBC-F12G8-KH-2-N-S-F12G8 NEBC-F12G8-KH-3-N-S-F12G8

Bestellcode VL1 VL2 VL3 VL4 VL5 VL6
Teile-Nr. 564 189 564 190 564 191 564 192 576 015 576 636
Benennung Leitung für CPX Extension, 0,25 m Leitung für CPX Extension, 0,5 m Leitung für CPX Extension, 1 m Leitung für CPX Extension, 1,5 m Leitung für CPX Extension, 2 m Leitung für CPX Extension, 3 m

Verbindungsleitungen für CPX Extension

Typ CPX-CEC-S1-V3 CPX-CEC-C1-V3 CPX-CEC-M1-V3

Bestellcode T32 T33 T34
Teile-Nr. 3 472 425 3 473 128 3 472 765
Programmiersoftware
Schnittstelle/Anschluss

CODESYS-Steuerung mit serielle Schnitt-
stelle (Sub-D, RS232) für den Anschluss von 
PC zur Programmierung und Bediengeräten, 
z. B. FED Front End Display.

CODESYS-Steuerung mit CANopen Master zum Anschluss 
weiterer Feldgeräte. Typ-M1 zusätzlich mit Softmotion  
Bibliothek für 3D Interpolation.

Baudrate Ethernet 10/100 BaseT (RJ45)
Beschreibung Die optionalen Front-End-Controller CPX-CEC ermöglichen als eigenständige Steuerung oder parallel 

zu einem Feldbusknoten, den gleichzeitigen Zugang über Ethernet und einen intergrierten Web-Server, 
wie auch eine autarke Vorverarbeitung. Zusätzlich besteht auch noch die Möglichkeit des Zugriffs über 
Modbus/TCP und EasyIP. 
Inbetriebnahme, Programmierung und Diagnose mit den Festo Software Tools bzw. CODESYS provided  
by Festo.

Steuerblock: CODESYS embedded control mit OPC-UA

Endlagenregelung CPX-CMPX

Schnelle Fahrt zwischen den mecha-
nischen Endanschlägen des Zylinders 
und dabei sanft und ohne Schlag in die 
Endlage + 2 Mittelpositionen fahren.

Typ CPX-CMPX-C-1-H1

Bestellcode T20

Teile-Nr. 548 931

Bewegte 
Massen

horizontal 1…300 kg

vertikal 1…100 kg

Mittelstellungen Bis zu 2 Mittelstellungen frei program-
mierbar, auch über den Feldbus

Positionier-
genauigkeit

Genauigkeit ±0,25% der Messsystem-
länge, mindestens aber ±2 mm

Elektrische Endlagendämpfung „Soft Stop“ in Kombination mit 
Proportional-Wegeventil VPWP für Hübe bis 2 m

Messmodul CPX-CMIX

Macht Pneumatikzylinder zu Sensoren. 
Und ist weltweit einmalig: durch die 
komplett digitale Datenerfassung* und 
Datenübertragung. Wiederholgenau-
igkeit von ±0,01 mm unter Einbindung 
digitaler Messwertgeber.
*abhängig vom Messsystem

Typ CPX-CMPX-M1-1

Bestellcode T23

Teile-Nr. 567 417

Wiederhol-
genauigkeit

DGCI und DNCI: ±0,01 mm
Potentiometer hubabhängig  
<360 mm = ±0,01 mm 
>360 mm = ±0,06 mm

Max. Leitungslänge zwischen Controller und Antrieb: 30 m

 

Technologiemodule Motion Control elektrische Antriebe und Servopneumatik

Typ CPX-CEC-C1-V3 CPX-CEC-M1-V3 CPX-CM-HPP

Bestellcode T33 T34 T31

Teile-Nr. 3 473 128 3 472 765 562 214

Feldbusprotokoll CODESYS CODESYS Softmotion 3D FHPP

Beschreibung Einzelachsansteuerung  
PtP asynchron, ... 1) 

Mehrachssteuerung  
3D Interpolation, ... 1)

Einzelachsansteuerung  
PtP asynchron

1) CANopen Master zum Anschluss weiterer Feldgeräte

Servopneumatischer Positioniercontroller 
CPX-CMAX

Positions- und Kraftregelung für lineare 
oder rotative Antriebe, direkt angesteuert 
oder aus einem der 64 konfigurierbaren 
Fahrsätze ausgewählt.

Typ CPX-CMAX-C1-1

Bestellcode T21

Teile-Nr. 548 932

Bewegte 
Massen

horizontal 1…300 kg

vertikal 1…100 kg

Geregelte Kraft  
bei 6 bar

30…2700 N

Positionier-
genauigkeit 

≤ ±0,2 mm

Verfahrgeschwin-
digkeit 

max. 3 m/s

Beschleunigung max. 30 m/s²

Unterlagerte dezentrale Installationssysteme

Typ CPX-CP-4-FB

Bestellcode T11 bis T 18
Teile-Nr. 526 705
Anzahl CP-Stränge 4
Stranglänge max. 10 m
Anzahl CP-Module 
pro Strang

• Bis zu 4 Stränge mit jeweils bis zu 4 
Modulen und bis zu 32 E/A pro Strang

• Spannungsversorgung und Busanschal-
tung über eine gemeinsame Leitung

Typ CPX-CTEL-4-M12-5POL

Bestellcode T40 bis T44

Teile-Nr. 1 577 012

Anzahl Anschlüsse 4

Leitungslänge max. 20 m

Anzahl Module pro 
Anschluss

• Ein I-Port-Modul pro Anschluss

Typ CPX-CTEL-2-M12-5POL-LK

Bestellcode T45 bis T48

Teile-Nr. 2 900 543

Anzahl Anschlüsse 2

Leitungslänge max. 20 m

Anzahl Module pro 
Anschluss

• Ein IO-Link Modul pro Anschluss

Installationssystem CPI

Kostenoptimiertes Installationssystem 
für mehr als 5 unterlagerte Teilnehmer 
wie z. B. Ventilinseln oder E/A-Module. 
Kurze Schläuche helfen Taktzeiten zu 
optimieren und verringern Installations-
aufwände.

Installationssystem CTEL

Kostenoptimiertes Installations system 
für bis zu 4 Festo I-Port Teilnehmer. Kom-
binierbar mit großem E/A-Modulportfolio 
wie z. B. CTSL Eingangsmodulen.

Das CPX-CTEL-2-M12-5POL-LK Modul 
ermöglicht die Anschaltung weiterer  
IO-Link Geräte. Es besitzt 2 Ports und 
kann mit den Felbusknoten für PROFINET 
und SERCOS III kombiniert werden.

Elektronikmodule

 

Typ CPX-FB6 CPX-FB11 CPX-FB13 CPX-FB14 CPX-M-FB21 CPX-FB23-24 CPX-FB33 CPX-M-FB34 CPX-M-FB35 CPX-FB36 CPX-FB37 CPX-FB39 CPX-FB40 CPX-M-FBY1

Bestellcode F06 F11 F13 F14 F21 F23 / F24 F33 F34 F35 F36 F37 F39 F40 F41
Teile-Nr. 195 748 526 172 195 740 526 174 572 221 526 176 548 755 548 751 548 749 1 912 451 2 735 960 2 093 101 2 474 896 3 228 960

Feldbusprotokoll Interbus DeviceNet Profibus-DP CANopen Interbus CC-Link PROFINET IO Modbus TPC/ 
Ethernet/IP

EtherCAT SERCOS III POWERLINK PROFINET IO

Feldbusschnittstelle • Sub-D, 9-polig, 
Buchse und 
Stift

• M12 5-polig, 
B-Codiert,

• Buchse und 
Stift

• Sub-D, 9-polig, 
Stift

• M12 5-polig, 
A-Codiert

• Schraubklemme

• Sub-D,  
9-polig, Buchse

• M12 5-polig, 
B-Codiert,

• Buchse und 
Stift

• Sub-D, 9-polig, 
Stift

• M12 5-polig, 
A-Codiert

• Schraubklemme

• Rugged Line 
Lichtwellen-
leiter

• Sub-D, 9-polig, 
Buchse

• Schraubklemme

• M12 5-polig, 
D-Codiert

• AIDA1) 
Push-Pull

• AIDA1) Licht-
wellenleiter

• M12 5-polig, 
D-Codiert

• M12 5-polig, 
D-Codiert

• M12 5-polig, 
D-Codiert

• M12 5-polig, 
D-Codiert

• AIDA1) Licht-
wellenleiter

Adress-
volumen

Eingänge 6 Byte 64 Byte 64 Byte 64 Byte 12 Byte 64 Byte 64 Byte 64 Byte 64 Byte 64 Byte 64 Byte 64 Byte 64 Byte 64 Byte
Ausgänge 6 Byte 64 Byte 64 Byte 64 Byte 12 Byte 64 Byte 64 Byte 64 Byte 64 Byte 64 Byte 64 Byte 64 Byte 64 Byte 64 Byte

1) AIDA = Automation Initiative of German Domestic Automobile manufacturers                                                                                                                                                                                                                                             FB 32 ersetzbar durch FB 36, FB 38 ersetzbar durch FB 37

Feldbusknoten und Industrial Ethernet

 
Typ FBS-SUB-9-GS-

DP-B
FBA-2-M12-
5POL-RK 

CPX-AB-2-M12-
RK-DP

FBS-SUB-9-BU-
IB-B

FBS-SUB-9-GS-
IB-B

CPX-AB-2-M12-
RK-IB

FBS-SUB-9-BU-
2x5POL-B

FBA-2-M12-
5POL

FBSD-GD-9-5POL FBS-M12-5GS-
PG9

FBA-1-SL-5POL FBSD-KL-
2x5POL

FBS-SUB-9-GS-
2x4POL-B

FBA-1-KL-5POL FBS-SUB-9-GS-
1x9POL-B

FBS-RJ45-8-GS NECU-M-S-
B12G5-C2-PB

NECU-M-
B12G5-C2-PB

CACR-S-B12G5-
220-PB

NECU-M-S-D12G4-C2-ET FBS-RJ45-PP-
GS

FBS-SCRJ-PP-
GS

CPX-M-AK-C

Bestellcode GE GF GO GI GI GP GD GA – – GB GM GL – GH GA GB GC GZ GJ GK BC
Teile-Nr. 532 216 533 118 541 519 532 218 532 217 534 505 532 219 525 632 18 324 175 380 525 634 525 635 532 220 197 962 534 497 534 494 106 635 4 106 790 5 107 212 8 543 109 552 000 571 017 548 753
Benennung Feldbusstecker, 

Sub-D, IP65/
IP67, 9pol, Stift

Feldbusan-
schluss, 2x M12, 
B-Codiert

Feldbusan-
schluss, 2x M12
B-Codiert

Feldbusstecker, 
Sub-D, IP65/
IP67, 9pol, 
Buchse

Feldbusstecker, 
Sub-D, IP65/
IP67/, 9pol, Stift

Feldbusan-
schluss, 2x M12, 
B-Codiert

Feldbusstecker, 
Sub-D, IP65/
IP67, 9pol, 
Buchse

Feldbusan-
schluss, 2x M12, 
A-Codiert

Feldbusdose, M12, 
5pol, Buchse,
A-Codiert,
kommend

Feldbusstecker, 
M12, 5pol, Stift,  
A-Codiert,
gehend

Feldbus- 
anschluss, 5pol, 
Stiftleiste

Klemmleiste, 
Schraub-
anschluss  
(Open Style)

Feldbusstecker, 
Sub-D, IP65/
IP67, 9pol, Stift

Feldbus- 
anschluss, 5pol, 
Schraubklemm-
leiste

Feldbusstecker, 
Sub-D, IP65/
IP67, 9pol, Stift

Ethernetstecker, 
RJ45, IP65/IP67, 
8pol

Stecker gerade, 
gehend M12x1, 
5-polig, B-Codiert, 
geschirmt

Dose gerade, 
kommend M12x1, 
5-polig, B-Codiert, 
geschirmt

Abschluss-
widerstand

Stecker gerade / Schraub-
klemme M12x1, 4-polig, 
geschirmt, D-Codiert
Industrial Ethernet

Stecker, RJ45 
(Ethernet,  
push-pull)

Stecker, 
Lichtwellen leiter 
(Ethernet,  
push-pull)

Abdeckkappe 
für push-pull

 CPX-CEC / CPX-FEC

Steckverbinder Feldbus Steckverbinder/SoftwareTechnologiemodule

Typ CPX-8DE CPX-4DE CPX-8DE-D CPX-8NDE CPX-16DE CPX-M-16DE-D CPX-8DE-8DA CPX-4DA CPX-8DA CPX-8DA-H CPX-2AE-U-I CPX-2AA-U-I CPX-4AE-I CPX-4AE-U-I CPX-4AE-P-B2 CPX-4AE-P-D10 CPX-4AE-T CPX-4AE-TC CPX-L-16DE-16-
KL-3POL

CPX-L-8DE-8DA-
16-KL-3POL

CPX-FVDA-P2 CPX-F8DE-P CPX-P-8-DE-N CPX-P-8-DE-N-IS CPX-2ZE2DA

Bestellcode E F D O M NM Y A L NL U P I NI NV NY T NT NB NC NG ND BR BW T25
Teile-Nr. 195 750 195 752 541 480 543 813 543 815 550 202 526 257 195 754 541 482 550 204 526 168 526 170 541484 573 710 560 361 560 362 541 486 553 594 172 606 572 607 1 971 599 2 597 424 565 933 565 934 576 046
Anzahl Eingänge 8 4 8 8 16 16 8 – – – 2 – 4 4 4 4 4 4 16 8 3 8 8 8 2 schnelle Eingänge
Anzahl Ausgänge – – – – – – 8 4 8 8 – 2 – – – – – – – 8 – – – – 2 schnelle Ausgänge
Schaltlogik/Auflösung PNP PNP PNP NPN PNP PNP PNP PNP PNP PNP 12 Bit 12 Bit 12 Bit 15 Bit 10 Bit 10 Bit 12 Bit 12 Bit PNP PNP PROFIsafe PROFIsafe NAMUR NAMUR PNP/PWM
Signalbereich – – – – – – – – – – 0-10 V

0-20 mA
4-20 mA

0-10 V
0-20 mA
4-20 mA

0-20 mA
4-20 mA

0-10 V,  
0-20 mA
4-20 mA, 
±10 V,
±20 mA,  
±5 V

-1..1 bar 0..10 bar PT100, PT200, PT500, 
PT1000, NI100, NI120, 
NI500, NI1000,  
2-, 3- oder 4-Leiter-
Technik

Typ B, E, J, K, 
N, R, S, T,
2-Leiter-
Technik

– – – – – Eigensicher Eingänge bis 100 kHz/ 
1MHz bei 24V/5V, 
Ausgänge bis 20 kHz 
(PWM), Controller für 
24 VDC-Motor

Max. Stomversorgung p. Kanal 0,5 A 0,5 A 0,5 A 0,5 A 0,5 A 0,5 A 0,5 A 1 A 0,5 A 2,1 A 0,7 A 2,8 A 0,7 A 0,7 A – – – – 0,25 A 0,25 A 1,5 A 0,5 A – – –

 

Benennung Typ Teile-Nr.

Zur Datenabfrage, Konfigu-
rierung und Diagnose von 
CPX-Terminals

CPX-MMI 529 043

Anschlussleitung 
M12-M12, speziell 
für CPX-MMI

1,5 m KV-M12-
M12-1,5

529 044

3,5 m KV-M12-
M12-3,5

530 901

CPX-Maintenance-Tool 
(CPX-FMT), Software und 
USB-auf-M12 Adapter

NEFC-M12G5-
0.3-U1G5

547 432

Bild 10: Um alle Integrationsmöglichkeiten von Ventilinseln zu zeigen, braucht es im Fall der CPX/MPA bereits ein ganzes Poster 

Modulare Ventilinsellösungen 
vereinen Pneumatik, Elektrik 

und Steuerung auf einer Hardware-
Plattform. Diese Technologie 
ermöglicht maximale Konnektivität 
und Flexibilität.
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… mit digitalisierter Ventilinseln

Funktionsintegration durch die Konfiguration von Hardware entfällt bei digitalisierten 
Ventilinseln nahezu vollständig. Wie eingangs dieses White Papers erläutert, werden auf 
einer standardisierten Hardware-Plattform durch die Installation von Software-Apps bis 
zu 50 unterschiedliche pneumatische Funktionen realisiert. 

Aktuell stehen die folgenden Funktionen via Apps zur Verfügung:

Wegeventilfunktionen
Beliebig oft und zu jedem Zeitpunkt kann die Standard-Wegeventilfunktion  
wie z.B. 4/2, 4/3, 3/2 ... geändert werden, auch im laufenden Betrieb.

Proportional-Wegeventil
Zwei proportionale Durchflusssteuerungen in einem Ventil.

Soft Stop
Hochdynamische und zugleich sanfte Verfahrbewegungen ohne verschleiß
behaftete Stoßdämpfer.

Proportional-Druckregelung
Zwei individuelle und unabhängige Proportional-Druckregelungen in nur einem 
Ventil – auch mit Vakuum.

Modellbasierte Proportional-Druckregelung
Durch die Hinterlegung weniger System-Randparameter wie Schlauchlänge, 
-durchmesser und Zylindergröße sorgt die vorausschauende Regelung für 

höchste Genauigkeit, denn bei dieser App können Druckabfall im Schlauch und Volumen 
regelungstechnisch kompensiert werden.

ECO-Fahrt
Der Antrieb wird lastabhängig mit dem minimal benötigten Druck betrieben. 
Bei Bewegungsende kommt es also zu keinem weiteren Druckanstieg in der 

Antriebskammer.

Wählbares Druckniveau
Einfaches Einstellen mehrerer Druckniveaus. Der Druck für ausgewählte 
Bewegungen kann auf ein beliebig reduziertes Niveau zurückgesetzt werden. 

Zusätzlich lässt sich über die Drosseleinstellung die Geschwindigkeit steuern.

Diagnose Leckage
Durch separate Diagnosezyklen und definierte Schwellwerte können Leckagen 
antriebsbezogen individuell detektiert und lokalisiert werden.

Zu- und Abluftdrosselung
Separate Drosselventile am Antrieb sind nicht mehr notwendig. Manipulations
sichere Verfahrgeschwindigkeiten lassen sich schnell und komfortabel ein

stellen – per Knopfdruck. Darüber hinaus gibt es die Option, neue Bewegungsabläufe 
wie die dynamische Drosseleinstellung umzusetzen.

Verfahrzeitvorgabe
Die Verfahrzeit für das Ein- und Ausfahren wird durch die Anpassung der 
Abluftdrosselfunktion eingelernt und anschließend beibehalten. Bei Einflüssen 

wie erhöhter Reibung durch Verschleiß adaptiert das System die Werte selbstständig.

Was man bisher nur vom 
Smartphone kannte, ist nun 

auch bei Ventilinseln angekommen: 
ein und dieselbe Hardware führt  
je nach angewendeter App unter-
schiedlichste Funktionen aus.
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Einsatzmöglichkeiten in sicherheitsgerichteten 
Kreisen

… für Einzelventile

Einzelventiltechnik existiert bereits seit mehreren Jahrzehnten am Markt. Diese lang
jährige Erfahrung im Praxiseinsatz bringt den Vorteil, dass Einzelventile hinsichtlich 
Zuverlässigkeit stets weiter optimiert wurden/werden. Einige Einzelventiltypen (z.B. 
VOFC/VOFD von Festo) gelten als betriebsbewährt, da sie auch nach vielen Jahren 
im Realeinsatz immer noch fehlerfrei schalten. Hierbei sind die Anforderungen in sicher-
heitsgerichteten Kreisen innerhalb der Prozessindustrie, in der die Ventile oft nur 
geringe Schaltspielzahlen und lange Stillstandszeiten haben, besonders hoch. Denn 
auch nach längerem Stillstand muss das Ventil im Notfall zuverlässig schalten und darf 
nicht festsitzen. Inzwischen existieren am Markt langzeitige und sehr gute Erfahrungs-
werte über den Einsatz von Einzelventilen in sicherheitsgerichteten Kreisen bis SIL 3.

Ein weiterer Vorteil von Einzelventilen in sicherheitsrelevanten Anwendungen sind die 
schnellen Reaktionszeiten. Im Ernstfall (z.B. bei Druckluftausfall, Stromausfall oder bei 
Unregelmäßigkeiten im Prozess) müssen die Ventile in kürzest möglicher Zeit in die 
sichere Stellung fahren. Einzelventile erfüllen dies auch bei langen Druckluftleitungen.

… für Ventilinseln

Auch Ventilinseltechnik ist am Markt bereits seit vielen Jahren etabliert. Aufgrund ihrer 
Wurzeln, die eher im Bereich der Fabrikautomation zu finden sind, kommt sie jedoch  
in sicherheitsgerichteten Kreisen innerhalb der Prozessindustrie seltener zum Einsatz, 
bietet aber dennoch entsprechende Einsatzmöglichkeiten:

Ventilinsel mit integrierter Sicherheitsabschaltung
Im Betriebsmodus wird die Ventilinsel über einen Feldbus angesteuert und schaltet 
Aktoren im Prozess. Zusätzlich verfügt die Ventilinsel über eine separate Einspeisung 
einer Sicherheits-SPS, die die Ventile auf der Ventilinsel für die Sicherheitsabschaltung 
ansteuert. So besteht nun die Möglichkeit im Notfall entweder die Aktoren, die für die 
Sicherheitsabschaltung (in Reihe geschalten mit den Aktoren für den Betriebsmodus) 
notwendig sind zu schalten (Bild 12) oder aber die Aktoren für Betriebs- und Sicherheits-
modus gleichzeitig anzusteuern (Bild 13) und damit den Prozess sicher abzuschalten. 
Beide Lösungen sind für SIL 2-Kreise geeignet. Um den Sicherheitslevel zu erhöhen gibt 
es zudem die Möglichkeit die Prozessventile redundant (1oo2) zu verschalten.

Bild 11: Betriebsbewährte, zertifizierte Einzelventile genügen höchsten sicherheitstechnischen Anforderungen

In der Prozessindustrie haben 
Ventile oft nur geringe Schalts-

pielzahlen und lange Stillstandszei-
ten. Im Notfall müssen Sie aber 
trotzdem zuverlässig schalten und 
dürfen nicht festsitzen. Einzelventil-
technik hat sich auch unter diesen 
hohen Anforderungen bereits seit 
mehreren Jahrzehnten am Markt 
bewährt.

Ventilinseln werden meist für 
den Betriebsmodus eingesetzt, 

können jedoch auch Ventile für die 
Sicherheitsabschaltung beinhalten, 
die von einer separaten Sicherheits-
SPS angesteuert werden.
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Bild 12: Ventilinsel mit integrierter Sicherheitsabschaltung zur Ansteuerung separater Aktoren

Bild 13: Ventilinsel mit integrierter Sicherheitsabschaltung zur gleichzeitigen Ansteuerung von Aktoren für Betriebs- und Sicherheitsmodus
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Ventilinsel für Betriebsmodus plus Einzelventil zur Sicherheitsabschaltung
Auch in diesem Aufbau wird im Betriebsmodus die Ventilinsel über einen Feldbus ange-
steuert und schaltet Aktoren im Prozess. Zusätzlich wird auf jedem sicherheitsrelevan-
ten Aktor ein zertifiziertes Einzelventil montiert, welches direkt über die Sicherheits-SPS 
angesteuert wird (Bild 14) und im Bedarfsfall sicher abschaltet. Diese Einzelventile sind 
in sicherheitsgerichteten Kreisen bis SIL3 einsetzbar. 

Die Diagnosemöglichkeiten, die Ventilinseln zur Erkennung kritischer Fehler (Unterspan-
nung, Drahtbruch, Kurzschluss) bieten, tragen zudem zur Erhöhung der Sicherheit bei.

… für digitalisierte Ventilinseln

Diese neue Technologie ist aktuell für sicherheitsrelevante Funktionen noch nicht 
vorgesehen.

Bild 14: Ventilinsel für Betriebsmodus plus Einzelventil zur Sicherheitsabschaltung
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Einsatzmöglichkeiten in explosionsgefährdeten 
Bereichen

… für Einzelventile

Einzelventile existieren in unterschiedlichsten Ausführungen und sind für den direkten 
Einsatz in explosionsgefährdeten Bereichen (meist Zone 1 und 2) mit verschiedenen 
Zündschutzarten verfügbar. Zusätzliche Flexibilität für den Einsatz in Ex-Bereichen resul-
tiert aus der Möglichkeit, ein Grundventil mit verschiedenen Magnetspulen kombinieren 
zu können. Fast alle marktüblichen Einzelventile bieten diese Option und können somit 
optimal an die Umgebungsbedingungen angepasst werden.

… für Ventilinseln

Standard-Ventilinseln müssen für den direkten Einsatz in explosionsgefährdeten Bereichen 
in einem Schaltschrank mit entsprechender Zündschutzart (erhöhte Sicherheit Ex e, 
druckfeste Kapselung Ex d, Überdruckkapselung Ex p) verbaut werden (Bild 15). 

Bild 15: Ein Schaltschrank für den Einsatz in Zone 2/22 mit Ventilinsel

Viele Einzelventile können 
direkt in explosionsgefähr

deten Bereichen eingesetzt werden.
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Spezielle Varianten von Ventilinseln (z.B. CPX-P von Festo, Bild 16) sind mit digitalen Ein-
gangsmodulen verfügbar, welche nach Zündschutzart Ex i (Eigensicherheit) ausgeführt 
sind. Mittels dieser Eingangsmodule ist es möglich Rückmeldesignale ohne Einsatz einer 
zusätzlichen Barriere aus den Ex-Zonen 0,1 und 2 zu empfangen.

… für digitalisierte Ventilinseln

Ähnlich wie Standard-Ventilinseln müssen auch digitalisierte Ventilinseln für den direkten 
Einsatz in explosionsgefährdeten Bereichen in einem Ex-geschützen Schaltschrank (Ex d 
oder Ex p) untergebracht werden.

Bild 16: Ventilinsel (CPX-P) mit eigensicheren Eingangsmodulen (blau gekennzeichnet)
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Fazit / Ausblick

Digitalisierung wird sowohl die Automatisierungstechnik von Produktionsanlagen als 
auch die damit verbundenen Prozesse über den Lebenszyklus der Anlagen signifikant 
ändern. Aber schon seit längerem bestehende Technologien werden aus verschiedenen 
Gründen noch nicht in vollem Umfang genutzt. Der Vergleich der Investitionskosten  
zeigt deutliche Vorteile für Automatisierungsstrukturen, die auf Ventilinseltechnologien 
basieren. Neben den reinen Investitionskosten bieten diese Varianten weitere Vorteile 
für Wartung und Betrieb und ermöglichen den Einstieg in die Digitalisierung von Produk-
tionen. 
Einzelventile hingegen spielen Ihre Stärken auch heute noch vor allem in sicherheits
relevanten Applikationen mit definierten Öffnungs- und Schließzeiten, beim Einsatz in 
explosionsgefährdeten Bereichen und bei besonders hohen Anforderungen an Robust-
heit oder auch Betriebsbewährtheit aus.
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